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verhältnisse erfolgen. Beispiele bieten Zapfen— und Lagerlaufflächen, Gleitführungen,

Büchsen, Bewegungsschrauben u. a. in. Auch Dichtflächen (an Rohren, Zylindern und

Deckeln) verlangen sorgfältige Bearbeitung, wenn die Ungleichmäßigkeit der Oberflächen

nicht durch weiche und. nachgiebige Packungen oder Dichtmittel ausgeglichen werden

kann. Beispiele für‘den letzten Fall bieten die unbearbeiteten, umgebördelten Enden

schmiedeeisemer oder kupferner Rohre. Eine weitere Ausnahme bilden die Nietverbin-

dungen an Kesseln oder Behältern für größeren Druck, an denen die Anlageflächen eben-

falls unbearbeitet bleiben, während die Dichtheit durch Verstemmen der Blechkanten oder

eines dazwischen gelegten weichen Eisen— oder Kupferbleches, etwa an aufgesetzten

Rohrstutzen, erreicht wird.

Reh bleiben ferner die Grundflächen der Rahmen und Gestelle, namentlich wenn sie

durch Untergießen mit Zement dem Fundament angepaßt werden.

Sehr sorgfältig müssen gleitende Dichtflächen bearbeitet werden, z. B. die Lauf-

flächen der Zylinder, die der zugehörigen Kolben, Kolbenringe, Steuerschieber und.

 

Abb. 217. Gleich hohe Lage der Arbeitsflächen an einem Rahmen, zwecks gleichzeitiger Bearbeitung.

(A. E. G. Berlin).

Ventile der Dampf- und Gasmaschinen, Küken von Hähnen, Kolbenstangen und ihre

Liderungen. Die einfacheren Bearbeitungsverfahren durch Drehen, Hobeln und Fräsen

müssen dann oft durch genaues Abschleifen, gegenseitiges Einschleifen oder durch Auf-

schaben von Hand ergänzt werden.

Die Bearbeitungsflächen sollen gut zugänglich sein, damit sie mit kräftigen Werk-

zeugen bearbeitet werden können. Lange und schwache Werkzeugstähle, wie sie bei-

spielweise in Vertiefungen nötig werden, biegen sich durch, federn und gestatten die

Abnahme nur geringer Spandicken bei langer Arbeitszeit.

Gleich hohe Lage der Arbeitsflächen erfordert nur einmaliges Einstellen der Werk-

zeuge und erleichtert so das Bearbeiten und Nachprüfen ganz wesentlich. An dem Grund-

rahmen einer Turbodynamo, Abb. 217, können alle Auflagestellen auf einer Karussell-

drehbank oder einer Hobelmaschine gleichzeitig bearbeitet werden.

Im Anschluß hieran sei allgemein auf den Grundsatz, Konstruktionslinien möglichst

zusammenfallen zu lassen, aufmerksam gemacht. Dadurch wird nicht allein das Aus-

sehen ruhiger, aueh der Zusammenbau der Maschinen wird durch die Möglichkeit, Richt-

lineale über die Flächen zu legen, sehr unterstützt. So ist es z. B. in Abb. 218 unzweck-

mäßig, die Anschlußflanschen A und B des Pumpenkörpers am Saugwindkessel oder die

Anschlußflächen des Druckwindkessels 0 und des Druckrohres D auf verschiedene Höhen

zu legen. Die Bearbeitung der Flächen E und F wird durch die ungleiche Entfernung von


